
4. Zürcher Werkstatt Historische Bildungsforschung 
 
Donnerstag, 09. April 2015  
 
 
09.00-9.15 Begrüssung und Einführung  
 
 
 
09.15-10.15 
 
 
 
10.15-11.15 
 
 
 
11.15-11.45 
 
11.45-12.45 

 
I. Präsentation und Diskussion  
 
Nathalie Dahn:  
Historiographische Herausforderungen einer akteurzentrierten 
Bildungsgeschichte 
 
Mirjam Staub: 
Kinderhorte für Schulkinder – eine Institution im Schnittfeld der Sozial- 
und Bildungspolitik des 19. Jahrhunderts 
 
Pause 
 
Karin Büchel: 
Die bildungspolitische Entwicklung des Berufsbildungssystems im 
Kanton Luzern im Kontext der Bildungsexpansion der Hochschulen und 
Gymnasien (1955-1975) 
 

12.45-14.00 Stehlunch 
 
 
 
14.00-15.00 
 
 
 
 
15.00-16.00 
 
 
 
 
16.00-16.30 
 
16.30-17.30 
 
 

 
II. Präsentation und Diskussion  
 
Lise van der Eyk: 
Schul- und Unterrichtsfreiheit im Spannungsfeld von Staat und 
Gesellschaft: Der politische Diskurs in Deutschland, Frankreich und den 
Niederlanden im 19. und 20. Jahrhundert 
 
Thomas Ruoss: 
Schule, Statistik und die Repräsentationen des Fremden.  
Zur Verwaltung von Herkunft in der Schulgeschichte am Beispiel der 
Stadt Zürich (1893-1920) 
 
Pause 
 
Barbara Caluori: 
Kultureller Kontext und Methodenpräferenzen. Hochburgen und 
Grenzgebiete der pädagogischen Methoden nach 1800 
 

18.30 Gemeinsames Abendessen im Restaurant Rizzoli: www.rizzoli.li 
 



Freitag, 10. April 2015 
 
 
 
 
08.30-09.30 
 
 
09.30-10.30 
 
 
 
 
10.30-11.00 
 
11.00-12.00 
 
 
12.00-13.00 
 

III. Präsentation und Diskussion  
 
Helene Mühlestein: 
Das Schulgeschichtsbuch zwischen Text und Kontext 
 
Johanna Bethge: 
Democratizing Textbooks. Schulbucharbeit(en) nach 1945 in der 
Amerikanischen Besatzungszone, Westberlin und der jungen 
Bundesrepublik 
 
Pause 
 
Nadine Pietzko: 
Die Schulbuchlandschaft um 1800 
 
Michael Annegarn: 
Medienwandel in der Bildung – die Einführung des Lehrfilms in den 
zeitgenössischen pädagogischen und gesellschaftlichen Debatten im 
Deutschen Reich 1919-1939 
 

13.00-14.00 Stehlunch 
 
 
 
14.00-15.00 
 
 
 
15.00-16.00 
 
 
 
16.00-16.15 
 

 
IV. Präsentation und Diskussion  
 
Sarina Hoff: 
Von „Prügelpädagogen“ und „notwendiger Züchtigung“.  
Körperliche Schulstrafen im Wertewandel ca. 1870 bis ca. 1980 
 
Eliza Grezicki: 
Der Wandel des Studium Generale in der Universitätsgeschichte der 
BRD nach 1945. Für jede Krise ein neues Studium Generale 
 
Pause  
 

16.15-16.45 Kritischer Tagungsrückblick  
Prof. Marcelo Caruso und Prof. Regina Wecker 
 

16.45-17.00 Tagungsabschluss 
 
 
 
Veranstaltungsort:  Institut für Erziehungswissenschaft, Freiestr. 36, 8032 Zürich, Raum FRE D-14 
 
Kontakt:  werkstatt2015@ife.uzh.ch  

(Mirjam Staub, Lea Zehnder, Thomas Ruoss, Philipp Eigenmann) 
 
Unterkunft:  Hotel Hottingen, Hottingerstrasse 31, 8032 Zürich (https://www.hotelhottingen.ch) 
 
Anreise:  Vom Flughafen Zürich per S-Bahn Hauptbahnhof Zürich. Vom Hauptbahnhof  mit der 

Tram Nummer 3 (Richtung Klusplatz) nach Hottingerplatz (http://www.zvv.ch). 


